
 

 

      

 

Liebe Eltern und  

Erziehungsberechtigte              Berlin, Juli 2024 

 

 

Zecken lauern nicht nur im Gras! 

 

Mit steigenden Temperaturen – in der Zeit von April bis Oktober – ist das Risiko von Zeckenstichen 
am größten. Zecken lauern auf Grashalmen und im Unterholz auf Menschen und Tiere, die sie im 
Vorbeigehen abstreifen.  

Die in Deutschland vorkommenden Zecken sind nicht giftig. Jedoch können Zecken Wirte für 
Bakterien oder Viren sein, durch die es beim Menschen zu ernsthaften Krankheiten kommen kann. 
Hierzu gehören die Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) und die Lyme Borreliose.  

Berlin ist laut Bericht des Robert-Koch-Institutes vom April 2016 kein Risikogebiet für die FSME und 
eine Impfung ist daher für diese Region nicht erforderlich.  

Was tun nach einem Zeckenstich: Die Zecke sollte schnellstmöglich entfernt werden. (Geben Sie 
daher den Erzieher:innen die Einverständnis zum sofortigen Entfernen der Zecke). Eine 
Desinfektion der Einstichstelle wird empfohlen. Jeder Zeckenstich sollte im Verbandbuch 
dokumentiert werden.  

Darauf sollten Sie als Eltern achten: Nach Zeckenstichen sollte man einige Tage genau auf 
auftretende Krankheitsmerkmale achten, typischerweise eine kreisförmige Hautrötung, die sich von 
der Stichwund nach außen verbreitet. Die ist ein Zeichen für die Lyme-Borreliose und das Kind sollte 
unbedingt einem Arzt vorgestellt werden. Die Infektion ist im Frühstadium gut mit Antibiotika zu 
behandeln. Kommt es in den Wochen nach dem Zeckenbiss zu einer Rötung oder Hautveränderung 
und grippe- und rheumaähnlichen Beschwerden sollte ebenfalls ein Arzt aufgesucht werden. 

Bei weiteren Fragen im Zusammenhang mit der Einverständniserklärung wenden Sie sich bitte 
gerne an uns. 

Mit freundlichen Grüßen  
 
Frank Hätscher 

Geschäftsführung 

Einverständnis zur Zeckenentfernung bei meinem/unserem Kind ________________________ 

Hiermit gestatten wir den Mitarbeiter:innen des RSV e.V., Zecken mit geeigneten Instrumenten, wie 
Zeckenzange oder Zeckenkarte, zu entfernen.  

Wir stellen die Mitarbeitenden wie auch den RSV e.V. als Träger, soweit rechtlich zulässig, von jeder 
Haftung frei, wenn es bei der Entfernung der Zecke zu Fehlern oder Komplikationen kommen sollte.  

 
______________________    ____________________________________ 
(Ort, Datum)            (Unterschrift Eltern/Erziehungsberechtigte) 


